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Vorbemerkung 
Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter 
Beachtung der Vorgaben und Empfehlungen der 
Richtlinie VDI 1000. 
Alle Rechte, insbesondere die des Nachdrucks, der 
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der 
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder vollstän-
dig, sind vorbehalten. 
Die Nutzung dieser Richtlinie ist unter Wahrung 
des Urheberrechts und unter Beachtung der Li-
zenzbedingungen (www.vdi.de/richtlinien), die in 
den VDI-Merkblättern geregelt sind, möglich. 
An der Erarbeitung dieser Richtlinie waren betei-
ligt: 
Holger Kleinwechter, Tönisvorst 
Boris Kohnen, Duisburg 
Anja Nowack, Dessau-Roßlau 
Gerold Probst, A-Aurolzmünster 
Ulrich Riebel, Cottbus 
Axel Rieger, Cottbus 
Hans-Joachim Schmid, Paderborn 
Daniel Schmitz, Leverkusen 
Manfred Schmoch, Freudenberg 
Ulrich Schwarz, Frankfurt 
Dominik Steiner, A-Fornach 
Stefan Tübergen, Rüdersdorf 
Helmut Wiggers, Dortmund 
Thilo Wübbels, Düsseldorf 
Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser 
Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt. 
Eine Liste der aktuell verfügbaren und in Bearbei-
tung befindlichen Blätter dieser Richtlinienreihe 
sowie gegebenenfalls zusätzliche Informationen 
sind im Internet abrufbar unter www.vdi.de/3678. 

Einleitung 
Elektrofilter werden seit vielen Jahrzehnten als 
zuverlässige Partikelabscheider in den ver-
schiedensten Industrieprozessen eingesetzt. In den 
letzten Jahren konnte die Wirksamkeit des Elektro-
filters durch eine Reihe technischer Entwicklungen 
und Erkenntnisse nochmals gesteigert werden. 
Gegenüber anderen Abscheidertechnologien bieten 
Elektrofilter folgende Vorteile: 
• Auch Partikel mit sehr kleinen Durchmessern

bis in den Nanometerbereich werden zuverläs-
sig abgeschieden. Elektrofilter, deren Funkti-
onsprinzip auf der elektrostatischen Abschei-
dung der Partikel beruht, weisen kein Grenz-
korn auf.

• Das elektrostatische Abscheideprinzip funktio-
niert für alle Stoffe und grundsätzlich in allen
Gasen.

• Bei atmosphärischem Druck und konventionel-
ler, negativer Hochspannung können Elektrofil-
ter bis etwa 500 °C eingesetzt werden. Mit ge-
änderter Hochspannungsversorgung ist eine
Partikelabscheidung auch bei deutlich höheren
Temperaturen möglich.

• Elektrofilter sind in der Regel mit metallischen
Einbauten ausgestattet und bleiben stets für die
Durchströmung offen. Dadurch arbeiten diese
außerordentlich zuverlässig und garantieren
auch bei Spannungsausfall einen freien Gas-
weg. Selbst unplanmäßige und extreme Be-
triebszustände hinterlassen meist keine bleiben-
den Schäden.

• Auch bei großen Volumenströmen von mehre-
ren Millionen m3/h sind mit trocken arbeitenden
Elektrofiltern Reingasstaubgehalte < 5 mg/m3,
mit Nasselektrofiltern Reingasstaubgehalte
< 3 mg/m3 erreichbar.

• Elektrofilter arbeiten insgesamt mit sehr niedri-
gem Energiebedarf. Die Strömungsdruckverlus-
te sind typischerweise < 2,5 hPa. Sie entstehen
in erster Linie durch die Strömungsführung,
nicht durch den Abscheideprozess.

Für die Erreichung eines hohen Schutzniveaus für 
die Umwelt insgesamt, entsprechend der IED-
Richtlinie (2010/75/EU), sind Elektrofilter jeden-
falls geeignet und als beste verfügbare Technologie 
für eine Vielzahl von industriellen Prozessen gelis-
tet. 

1 Anwendungsbereich 
Die Richtlinie behandelt die Abscheidung fester 
und/oder flüssiger Partikel aus industriellen Pro-
zess- oder Abgasen mit Elektrofiltern. 
Nicht in den Geltungsbereich fallen die u. a in der 
Raumlufttechnik eingesetzten Kleinelektrofilter. 
Diese werden in VDI 3678 Blatt 2 behandelt. 

Wichtiger Hinweis 
Alle Volumenangaben beziehen sich auf den 
Normzustand (1013 hPa, 273,15 K) des tro-
ckenen Gases. Auf Abweichungen wird ge-
sondert hingewiesen. 


	Vorbemerkung
	Einleitung
	1 Anwendungsbereich
	2 Begriffe
	3 Formelzeichen
	4 Physikalische Grundlagen
	4.1 Aufbau und Wirkungsweise
	4.2 Partikelaufladung
	4.2.1 Koronaentladung
	4.2.2 Mechanismen der Aufladung

	4.3 Partikelabscheidung
	4.3.1 Theoretische Wanderungsgeschwindigkeit der Partikel
	4.3.2 Gesamtvorgang der Partikelabscheidung

	4.4 Spezifischer elektrischer Staubwiderstand
	4.4.1 Messung des Staubwiderstands
	4.4.2 Rauchgaskonditionierung


	5 Elektrotechnische Ausrüstung
	5.1 Hochspannungsaggregate
	5.1.1 Hochspannungsschalter
	5.1.2 Isolierflüssigkeiten
	5.1.3 Hochspannungssteuerung und -regelung

	5.2 Typen von Hochspannungsaggregaten
	5.2.1 Netzfrequenzabhängige Anlagen
	5.2.1.1 Einphasenanlagen
	5.2.1.2 Dreiphasenanlagen
	5.2.1.3 Mikropulser

	5.2.2 Netzfrequenzunabhängige Anlagen
	5.2.2.1 Mittelfrequenzanlagen
	5.2.2.2 Hochfrequenzanlagen


	5.3 Elektrische Installation
	5.3.1 Hochspannungsanschluss
	5.3.2 Dämpfungswiderstand
	5.3.3 Niederspannungsanschluss
	5.3.4 Erdungsmaßnahmen im Elektrofilter
	5.3.4.1 Schutzerde
	5.3.4.2 Funktionserde
	5.3.4.3 EMV-Erde
	5.3.4.4 Erdung von Kunststoff-Nasselektrofiltern


	5.4 Optimierung der Hochspannungsversorgung
	5.4.1 Energieoptimierung
	5.4.2 Durchschlagsoptimierung
	5.4.3 Rücksprüherkennung

	5.5 Sicherheitseinrichtungen
	5.6 Überwachungseinrichtungen

	6 Kriterien für Berechnung und Auslegung
	6.1 Gassenbreite
	6.2 Abscheideverhalten eines Elektrofilters
	6.2.1 Änderung der Prozessparameter
	6.2.2 Änderung der Filtergröße und Neuauslegung


	7 Elektrofilteranlagen
	7.1 Zu reinigendes Gas
	7.2 Staub
	7.3 Flüssige Teilchen
	7.4 Wasserqualität
	7.5 Werkstoffwahl
	7.6 Hochspannungsversorgung
	7.7 Strömungsverteilung im Filter
	7.8 Abreinigung (Klopfung)
	7.9 Heizung
	7.10 Energiebedarf
	7.11 Staubaustrag 
	7.12 Brand- und Explosionsschutz
	7.13 Geforderter Reingasstaubgehalt oder Abscheidegrad

	8 Ausführungen 
	8.1 Allgemein
	8.2 Trocken arbeitende Elektrofilter
	8.2.1 Anschlusskanäle
	8.2.2 Gehäuse
	8.2.3 Elektrodensysteme mit Abreinigungseinrichtung
	8.2.4 Vertikal durchströmte Trockenelektrofilter

	8.3 Nass arbeitende Elektrofilter
	8.3.1 Vertikale Nasselektrofilter
	8.3.2 Horizontale Nasselektrofilter


	9 Technische Gewährleistung
	9.1 Allgemeine Gewährleistungen 
	9.1.1 Technische Ausführung der Anlage
	9.1.2 Gewährleistungszeit
	9.1.3 Reingasstaubkonzentration
	9.1.4 Betriebsmittel
	9.1.5 Lärmemissionen
	9.1.6 Druckverlust und Temperaturänderung
	9.1.7 Gasverteilung
	9.1.8 Verfügbarkeit

	9.2 Änderung des Gaszustands
	9.3 Umrechnung von Abnahme- auf Auslegungsbedingungen

	10 Betrieb und Instandhaltung
	10.1 Allgemeines
	10.2 Sicherheitsanforderungen
	10.3 Mechanische und elektrische Störungen
	10.4 Wartungs- und Reinigungsarbeiten

	Schrifttum
	Gesetze, Verordnungen, Verwaltungsvorschriften
	Technische Regeln
	Literatur




